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Infrakredit Breitband  

Finanzierung des kommunalen Eigenanteils durch die LfA  

Breitbandtag Nürnberg, 02.12.2013 
Vortrag von Birgit Jakob 

Infrastruktur 
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Die LfA Förderbank Bayern im Überblick 

► Gegründet 1951, staatliche Spezialbank für eine 

umfassende Wirtschaftsförderung in Bayern. 

 

► Kerngeschäft: Unternehmensfinanzierung mit 

den Geschäftsfeldern Gründung, Wachstum, 

Innovation, Umweltschutz, Stabilisierung und 

Infrastruktur. 

 

► Zielgruppe: mittelständische Unternehmen, 

Freiberufler, Gründer und Kommunen in Bayern.  

 

► Rd. 300 Mitarbeiter (LfA-Gruppe rd. 440), die 

Bilanzsumme liegt bei 22 Mrd. EUR. 
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Finanzierungsangebot für Infrastrukturvorhaben 

Förderkredite 

 

● Infrakredit Kommunal 

 

● Infrakredit Energie 

 

● Infrakredit 

 Tiefengeothermie 

 (Zuschussprogramm) 

 

● Infrakredit Breitband 

Konsortialkredite 

 

● Refinanzierungen 

 

● Risikoübernahmen 
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 Überblick Förderkredite 

Geothermische 

Wärmenetze 

Infrakredit 

Tiefengeothermie 

Energieeffiziente 

Wasserver-/ 

Abwasserentsor-

gung im Quartier 

Erneuerbare 

Energieträger  

- ohne EEG-Anlagen - 

Aufwendungen der 

Gemeinde zur 

Schließung der 

Wirtschaftlichkeitslücke 

eines Netzbetreibers 

Energieeffiziente 

Wärmeversorgung 

im Quartier (KWK-

Anlagen, etc.) 

Allgemeine 

Energieeinsparung 

(mind. 20%)  

– ohne Gebäude – 

Energieeffiziente 

Stadtbeleuchtung 

Infrakredit Breitband 
(Zinssatz ab 0,91% p.a. nom.) 

Infrakredit Energie  

(Zinssatz ab 0,0% p.a. nom.) 

Tourismus, 

Erschließung 

Gewerbe- und 

Industrieflächen 

Wissenschaft 

Technik 

Kulturpflege 

Ver- u. Entsorgung 

(inkl. Wasser/ 

Abwasser) 

Energieeinsparung/ 

umweltfreundliche 

Energieträger  

- inkl. EEG-Anlagen - 

Verkehrs-

infrastruktur 

Infrakredit Kommunal  
(Zinssatz ab 1,21% p.a. nom.) 

Stand: 27.11.2013 
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Wer wird gefördert? 

 

► Gemeinden 

 

► Zusammenschlüsse von Gemeinden 

 

► Gemeindeverbände 
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Was wird gefördert? 

 

► Aufwendungen Gemeinde 

● zur Schließung der Wirtschaftlichkeitslücke  

 

● bei Investitionen von privaten oder kommunalen Netzbetreibern  

 

● in bayerische Breitbandinfrastrukturen  

 

 

► Fördervoraussetzungen:  

● Gewährung einer Zuwendung im Rahmen der bayerischen Breitbandrichtlinie 
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Höhe der Förderung? 

Zuschuss des 

Freistaats Bayern 

Eigenanteil der 

Gemeinde =  

maximale Förderhöhe 

im Infrakredit 

Breitband 

Wirtschaftlichkeitslücke 
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Wie wird gefördert? 

 

► langfristiges und zinsgünstiges Darlehen 

 

► Finanzierungsanteil abhängig vom Kreditbedarf  

 

● Kreditbedarf der Gemeinde bis 2 Mio. EUR 

→ 100% Finanzierung  

 

 

● Kreditbedarf der Gemeinde > 2 Mio. EUR 

→ Finanzierungsanteil max. 50% 
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Förderbeispiel 1 

► Kreditbedarf bis 2 Mio. EUR 

  

 Wirtschaftlichkeitslücke:   800.000 EUR 

Zuschuss des Freistaats Bayern (40%): 320.000 EUR 

 Verbleibender Eigenanteil der Gemeinde: 480.000 EUR 

 

  

  

Investitionsplan (in TEUR) 

Wirtschaftlichkeitslücke    800 

 

 

Summe 800  

Finanzierungsplan (in TEUR) 

Zuschuss 320 

Infrakredit Breitband    480 

 

Summe 800 

 

100% Finanzierung  
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Förderbeispiel 2 

► Kreditbedarf > 2 Mio. EUR und < 4 Mio. EUR 

  

 Wirtschaftlichkeitslücke:   3.000.000 EUR 

Zuschuss des Freistaats Bayern:    500.000 EUR 

 Verbleibender Eigenanteil der Gemeinde: 2.500.000 EUR 

 

  

  

Investitionsplan (in TEUR) 

Wirtschaftlichkeitslücke    3.000 

 

 

 

Summe 3.000

  

Finanzierungsplan (in TEUR) 

Zuschuss    500 

Infrakredit Breitband    2.000 

Eigenmittel    500 

 

Summe 3.000 

 

100% Finanzierung bis  

2 Mio. EUR 
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Förderbeispiel 3 

► Kreditbedarf > 4 Mio. EUR  

  

 Wirtschaftlichkeitslücke:   5.000.000 EUR 

Zuschuss des Freistaats Bayern:    500.000 EUR 

 Verbleibender Eigenanteil der Gemeinde: 4.500.000 EUR 

 

  

  

Investitionsplan (in TEUR) 

Wirtschaftlichkeitslücke    5.000 

 

 

 

 

Summe 5.000

  

Finanzierungsplan (in TEUR) 

Zuschuss    500 

Infrakredit Breitband    2.500 

Bankkredit 1.500 

Eigenmittel    500 

 

Summe 5.000 

 

50% Finanzierung bei 

Kreditbedarf > 4 Mio. EUR 
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Förderkonditionen 

 

10/ 2, 20/ 3 oder 30/ 5 Jahre 

 

10 Jahre 

 

am Tag der Auszahlung 

Tagesaktuelle Zinssätze unter www.lfa.de abrufbar 

 

Zinsgünstige Refinanzierung über "IKK-Investitionskredit Kommunen"  

der KfW und Abschlag auf KfW-Zinssatz 

 

 

Laufzeit/ Tilgungsfreijahre 

 

Zinsbindung 

 

Zinsfestschreibung  

 

 

Zinsvorteil  
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Zeitpunkt der Antragstellung 

► Verfahrensschritt "12" von "19" gemäß Breitbandrichtlinie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

► vor Vorhabensbeginn (Vertragsabschluss mit Netzbetreiber) 

 

Schritt 12: 

Antragstellung bei den bayerischen 

Bezirksregierungen (Zuschuss) und  

 

der LfA Förderbank Bayern 

(Infrakredit Breitband) 

Verfahrensschritte   1    bis   19 
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Ihr Weg zur Förderung 

(1) Antragstellung direkt bei der LfA (LfA-Vordruck Nr. 113) 

● Bestätigung des Antragseingangs durch die LfA 

 

(2) Erlass Zuwendungsbescheid durch die zuständige Bezirksregierung  

(3) Prüfung der Antragsunterlagen durch die LfA 

● ggf. Anforderung weiterer Unterlagen  

● Achtung: durch positiven Zuwendungsbescheid besteht 

kein Rechtsanspruch auf Darlehensgewährung 

 

(4) Darlehenszusage von der LfA  

(5) Auszahlung des Infrakredit Breitband (bis zu 2 Teilabrufe) 

 

 

 



15 • 03/2013 

 

 Infrakredit Kommunal - wer wird gefördert? 

 

 

►Kommunale Gebietskörperschaften,  

 

►deren unselbstständige Eigenbetriebe,  

 

►kommunale Zweckverbände mit 100% gemeindlichen Mitgliedern. 
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 Infrakredit Kommunal – förderfähige Investitionen 

 

 

►Verkehrsinfrastruktur inkl. ÖPNV 

 

►Versorgung und Entsorgung 

 

►Erschließung von Gewerbe- und Industrieflächen 

 

►Energieeinsparung, Umstellung auf umweltfreundliche Energieträger 

 

►Touristische Infrastruktur 

 

►Wissenschaft, Technik, Kulturpflege 
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 Infrakredit Kommunal 

 

 

Basisprodukt im Bereich Infrastrukturfinanzierungen, über das alternativ bzw. 

ergänzend auch der Breitbandausbau finanziert werden kann 

 

Beispiele: 

 

►maximale Zuwendung ist bereits ausgeschöpft - weiterer Bedarf an Investitionen 

in Breitbandinfrastrukturen ist vorhanden (Wirtschaftlichkeitslücke) 

 

►Zuwendung wird nicht in Anspruch genommen, der Breitbandausbau soll aber 

trotzdem über Fördermittel finanziert werden (Wirtschaftlichkeitslücke) 

 

►Kommune investiert selbst in den Breitbandausbau (Eigeninvestition) 

 

 

 



18 • 03/2013 

 

 Wie wird gefördert? 

 

Laufzeit/ Tilgungsfreijahre 
 

10/2/10, 20/3/10, 30/5/10 

 

Zinsbindung 
 

10 Jahre 

 

Zinsfestschreibung 

 

Am Tag der Auszahlung 

Tagesaktuelle Zinssätze unter www.lfa.de abrufbar 

 

Zinsvorteil für bayerische 

Kommunen 

 

Zinsgünstige KfW-Refinanzierung und zusätzlicher Abschlag auf KfW-

Zinssatz aus Gewinnmitteln der LfA 

 

Finanzierungsanteil 

 

 

bis zu 100% der förderfähigen Investitionen bei Krediten bis 2 Mio. EUR 

max. 50% der förderfähigen Investitionen bei Krediten über 2 Mio. EUR 
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 Infrakredit Kommunal 

Refinanzierung über KfW 

Abschlag 20 bps auf "KfW – Investitionskredit Kommunen" 

 

Haushaltsbezug! 

kurz, schlank und direkt über die LfA 

Anträge unter www.lfa.de  

  

"Investkredit Kommunal Bayern„ 

"Energiekredit Kommunal Bayern"   

 

Zinsvorteil  

 

Antragstellung  

 

 

 

weitere Fördermöglichkeiten 
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Noch Fragen? 

 

► Unser Team Infrastrukturfinanzierung steht Ihnen gern zur Verfügung: 

 

 

 Telefon:              089/ 2124 – 1505 

E-Mail:                infra@lfa.de 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet 

unter www.lfa.de 


